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EDITORIAL  
  

Liebe Leserin, lieber Leser  
  

Vor vier Wochen hat auto-schweiz ihr ehrgeiziges 
«10/20»-Ziel zur Stärkung der alternativen Antriebe 
ausgegeben. Wir wollen einen 10-prozentigen 
Marktanteil von Elektroautos und Plug-in-Hybriden 
an den neuimmatrikulierten Personenwagen 
erreichen. Gemeinsam mit Hybrid-, Gas- und 
Wasserstoff-Autos soll so ein substantieller Anteil der 
neuen Personenwagen mit einem alternativen 
Antrieb ausgestattet sein. Und zwar nicht 
irgendwann, sondern im Jahr 2020. Das sind gerade 
einmal gut zweieinhalb Jahre, wenn man das 
Jahresende heranzieht. Warum wir dieses Ziel 
definiert haben und was es braucht, damit es erreicht 
werden kann, lesen Sie in diesem KLARSICHT-
Newsletter. 
  
Die Reaktionen auf unsere ambitionierte Vorgabe 
waren (fast) durchwegs positiv. Und wenn dieser 
Tage doch einmal die Frage kommt, mit welchen 
Modellen wir dieses Ziel erreichen wollen, geben wir 
gerne folgende Antwort: «Fahren Sie an den Auto-
Salon nach Genf und schauen sie sich um.» Denn 
dort sind derzeit unzählige Modelle zahlreicher 
Marken zu sehen, welche uns die Zukunft zeigen. 
Einige von ihnen werden noch dieses Jahr auf die 

http://r3.newsbox.ch/d941/sh/rd11085/p6144/c1040/www.auto.swiss


Schweizer Strassen rollen, bei anderen kann die 
Vorfreude noch etwas länger anwachsen. 
  
Ein Besuch in Genf lohnt sich definitiv, natürlich nicht 
nur wegen des Blicks in die Zukunft. Vielleicht finden 
Sie dort Ihr nächstes Auto? Bis kommenden Sonntag 
steht Ihnen die «Geneva International Motor Show» 
in den Hallen der Palexpo offen. 
  
Ob an den Auto-Salon nach Genf oder anderswohin: 
Ich wünsche Ihnen eine gute und sichere Fahrt! 
  

  
  

 

  
 

   
 

IM SCHEINWERFER  
  

«10/20»: Jeder zehnte Neuwagen 2020 elektrifiziert 
  

Unter dem Titel «10/20» gibt auto-schweiz ein 
ehrgeiziges Branchenziel für die Elektrifizierung des 
motorisierten Individualverkehrs aus. Im Jahr 2020 
soll jeder zehnte neue Personenwagen, der in der 
Schweiz oder in Liechtenstein immatrikuliert wird, 
ein Elektroauto oder Plug-in-Hybrid sein. Die 
Vorgabe ist äussert ambitioniert, betrug doch der E-
Fahrzeug-Anteil 2017 gerade einmal 2,7 Prozent. Nur 
mit der Erreichung dieses Ziels sowie Wachstum bei 
anderen alternativen Antrieben wie etwa Gas- oder 
Hybridautos wird es möglich sein, den ab 2020 
geltenden CO2-Grenzwert von durchschnittlich 95 
Gramm pro Kilometer annähernd zu erreichen. 
Voraussetzung für «10/20» ist jedoch die Schaffung 
günstiger Rahmenbedingungen für die 
Elektromobilität, wozu ein rascher und massiver 
Ausbau der öffentlich verfügbaren Lade- und 
Tankstelleninfrastruktur für alternative Treibstoffe 
zählt. Medienmitteilung / Pressemappe 
  

  
  

 

  
 

  

Branchenziel «10/20» in den Medien 
  

Vielerorts wurde über unsere Medienkonferenz vom 
15. Februar 2018 und die Zielvorgabe «10/20» 
berichtet. Hier ein kurzer Überblick interessanter 
Beiträge: 

http://r3.newsbox.ch/d941/sh/rd11088/p6144/c1040/de
http://r3.newsbox.ch/d941/sh/rd11090/p6144/c1040/1020-jeder-zehnte-neuwagen-2020-elektrifiziert
http://r3.newsbox.ch/d941/sh/rd11091/p6144/c1040/2018-02-15_Pressemappe_MK_10-20.pdf


  
 

• Beitrag in der SRF-Sendung «10vor10» vom 

7. März 2018 über alternative Antriebe am 

Auto-Salon Genf. Mehr 

• Interview mit auto-schweiz-Präsident François 

Launaz auf «CNN Money Switzerland» im 

Rahmen der Pressetage am Auto-Salon (auf 

Englisch). Mehr 

• Beitrag in der RTS-Nachrichtensendung «Le 

19h30» vom 15. Februar 2018 über «10/20» 

(auf Französisch). Mehr 

• Online-Artikel vom «Tages-Anzeiger» inkl. 

Video mit auto-schweiz-Direktor Andreas 

Burgener am Steuer eines Elektroautos. Mehr  

  

  
  

 

  
 

  
 

  

Energieetikette: Diskussion über Abschaffung 
  

Der «Blick» hat die Diskussion über eine Abschaffung 
der Energieetikette aufgegriffen. Das Energielabel ist 
etwas aus der Zeit gefallen und liefert nicht selten 
seltsam anmutende Ergebnisse. So kommen zum 
Beispiel emissionsfreie Wasserstoff-Fahrzeuge sehr 
schlecht weg, weil die Herstellung des Treibstoffs in 
die Klassifizierung einberechnet wird. Auch der 
Bürokratie-Aufwand für Fahrzeug-Handel und 
Verwaltung ist immens. Unser Präsident François 
Launaz hat sich in die mediale Diskussion 
eingebracht. «Blick»-Artikel 1 / «Blick»-Artikel 2 
  

  
  

 

  
 

  
 

  

Aktuelles aus dem Bundeshaus  
  

• Bundesrat lehnt Motionen zur Anpassung der 

Einführungsmodalitäten zu den CO2-

Zielwerten ab 2020 ab. Phasing-in / 

Supercredits 

• Nationalrat nimmt Vorstoss zur Legalisierung 

des Rechtsvorbeifahrens auf Autobahnen 

an. Mehr 

• Bundesrat beantragt Annahme einer Motion 

zur Schaffung einheitlicher Parkzonen für 

Elektroautos. Mehr 

http://r3.newsbox.ch/d941/sh/rd11093/p6144/c1040/wie-viele-umweltfreundliche-autos-sind-am-autosalon-zu-sehen?id=263ec878-e620-4c21-946c-ed025d1410ba
http://r3.newsbox.ch/d941/sh/rd11094/p6144/c1040/switzerland-not-doing-enough-embrace-e-mobility-says-auto-suisse-head
http://r3.newsbox.ch/d941/sh/rd11095/p6144/c1040/auto-suisse-une-voiture-neuve-sur-dix-devrait-etre-electrique-ou-hybride-dici-2020?id=9338925
http://r3.newsbox.ch/d941/sh/rd11096/p6144/c1040/10907716
http://r3.newsbox.ch/d941/sh/rd11098/p6144/c1040/ueberholtes-energielabel-fuer-neuwagen-weg-mit-der-energieetikette-id8084859.html
http://r3.newsbox.ch/d941/sh/rd11099/p6144/c1040/politiker-fordern-neue-kriterien-bei-auto-oekolabel-die-energieetikette-ist-ein-schwindel-id8089554.html
http://r3.newsbox.ch/d941/sh/rd11101/p6144/c1040/geschaeft?AffairId=20174012
http://r3.newsbox.ch/d941/sh/rd11102/p6144/c1040/geschaeft?AffairId=20174013
http://r3.newsbox.ch/d941/sh/rd11103/p6144/c1040/geschaeft?AffairId=20173666
http://r3.newsbox.ch/d941/sh/rd11104/p6144/c1040/geschaeft?AffairId=20174040


  

  
  

 

  
 

  
 

SCHEIBENWISCHER  
  

Auto-Markt wächst um vier Prozent 
  

Die Schweizer Automobil-Branche konnte mit einem 
guten Gefühl zum Auto-Salon nach Genf fahren. Nach 
den ersten beiden Monaten des Jahres steht für den 
Personenwagen-Markt der Schweiz und des 
Fürstentums Liechtenstein kumuliert ein Zuwachs von 
vier Prozent zu Buche. Nach dem hervorragenden 
Jahresauftakt im Januar konnte der Februar knapp 
nicht an sein Vorjahresniveau heranreichen und 
schloss mit 22'292 Immatrikulationen 2,3 Prozent im 
Minus. In den vergangenen beiden Monaten sind 
damit 43'963 neue Personenwagen auf die Strassen 
gekommen. Mehr 
  

  
  

 

  
 

  
 

FREISPRECHANLAGE  
  

In eigener Sache: Neue Fotos des auto-schweiz-
Teams 
  

Das sieht man als Autofahrer/in nicht so gerne: 
Blitzlicht. In unserem Fall war es aber etwas Positives. 
Das auto-schweiz-Team hat sich ins beste Licht 
rücken und neue Fotos von sich machen lassen. 
Damit wir nicht nur im echten Leben, sondern auch 
auf auto.swiss ein gutes Bild abgeben. Aber sehen Sie 
selbst! Mehr 
  

  
  

 

  
 

  
 

  

auto-schweiz bei Facebook und Twitter: Folgen Sie 
uns!  
  

Auf Facebook und Twitter informiert auto-schweiz 
über diverse Themen rund um die motorisierte 
individuelle Mobilität. Wir freuen uns über weitere 
Likes und Followers: auto-schweiz auf Facebook / 
auto-schweiz auf Twitter  
  

http://r3.newsbox.ch/d941/sh/rd11106/p6144/c1040/positive-vorzeichen-zum-88-automobil-salon
http://r3.newsbox.ch/d941/sh/rd11108/p6144/c1040/geschaeftsstelle
http://r3.newsbox.ch/d941/sh/rd11110/p6144/c1040/autoschweiz
http://r3.newsbox.ch/d941/sh/rd11111/p6144/c1040/autosuisse


  
  

  
 

  
 

  

Medienmitteilungen abonnieren  
  

Sie erhalten den «KLARSICHT»-Newsletter und 
interessieren sich auch für die Medienmitteilungen 
von auto-schweiz? Kein Problem, Sie können Ihr 
Abonnement selbst anpassen. Mit einem Klick auf 
«Aktualisieren» in der Fusszeile dieses Newsletters 
gelangen Sie zum entsprechenden Formular. Auch die 
Empfangs-Sprache(n) Deutsch und/oder Französisch 
können Sie dort wählen.  
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auto-schweiz 
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Aktualisieren  |  Newsletter abbestellen  

  
Sollte diese Nachricht nicht einwandfrei zu lesen sein, verwenden Sie diesen Link.  
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http://r3.newsbox.ch/d941/sh/rd11114/p6144/c1040/l10_20r__der_auto-salon_in_genf_zeigt__wohin_die_reise_geht.504-45-86-0-5.html
http://r3.newsbox.ch/d941/sh/rd11114/p6144/c1040/l10_20r__der_auto-salon_in_genf_zeigt__wohin_die_reise_geht.504-45-86-0-5.html

